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Jungen 18 Hessenliga

TTC Königstein 1948 : TV Eschersheim 1895 
Samstag, 30.10.2021, 15:00 Uhr

Schulz-Schomburgk macht den Sack zu

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Michael Schulz-Schomburgk nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Königstein 1948 im Match der
Jungen 18 Hessenliga verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TV
Eschersheim 1895, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:24) hinnehmen
musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 6:2.

Los ging es mit den Doppeln. Wenig Chance ließen Lehmann / Schulz-Schomburgk beim 3:0 ihren
Gegnern Shirzadkenari / Döll. Trotz verlorenem ersten Satz drehten wenig später Herzog / Friedel
das Spiel gegen Kornelson / Bil und gewannen mit 5:11, 11:4, 12:10 11:6. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach einem Erfolg für Fabio
Lehmann sah es in der Box kurzzeitig aus, doch konnte Dominik Kornelson eine 2:0-Satzführung
gegen Dominik Kornelson letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kornelson endete. Einen Punkt auf
der Seite der Gäste musste Hendrik Herzog nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Mahan
Shirzadkenari hinnehmen. Anschließend ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Jonathan Friedel versäumte es mit einem 5:11, 4:11, 11:8, 10:12
gegen Thang Muan Lian Bil, einen Punkt für sein Team zu erspielen. 2:3 endete das folgende Einzel
zwischen Michael Schulz-Schomburgk und Jakob Döll aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:4. Zwischenzeitlich musste Fabio Lehmann zwar einen Satz weggeben, fuhr
sein Spiel gegen Mahan Shirzadkenari aber dennoch sicher mit 11:5, 11:9, 4:11, 11:5 ein. Probleme
zu Beginn des Spiels musste Hendrik Herzog zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jonathan Friedel beim 11:5, 11:7, 8:
11, 11:6 gegen Jakob Döll doch überlegen. Michael Schulz-Schomburgk und Thang Muan Lian Bil
holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte,
Auswärtsteam 4 Punkte. Die richtige Taktik hatte Michael Schulz-Schomburgk beim Sieg in drei
Sätzen gegen Thang Muan Lian Bil von Beginn an. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Königstein 1948 nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TG 1953 Langenselbold am 13.11.2021 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TV Eschersheim 1895 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
14.11.2021 gegen den TTV GSW erneut versuchen erfolgreich zu sein.

 Punkte:
 TTC Königstein 1948

Doppel: Lehmann / Schulz-Schomburgk (1), Herzog / Friedel (1) 
Einzel: F. Lehmann (1), H. Herzog (1), J. Friedel (1), M. Schulz-Schomburgk (1) 

 TV Eschersheim 1895
Doppel: Shirzadkenari / Döll (0), Kornelson / Bil (0) 
Einzel: M. Shirzadkenari (1), D. Kornelson (1), J. Döll (1), T. Bil (1)



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.10.2021 (19:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


